
 

 

 
 

Asylhelferkreis Ingenried  

Ende Januar 2024 werden die ersten Asylsuchenden und Flüchtlinge 
die Notunterkunft im Gasthaus Sonne beziehen. In den kommenden 
Wochen werden das Heizsystem installiert und die Wohnräume 
eingerichtet. Nach Fertigstellung wird die Gemeinde und das 
Landratsamt die Bürgerinnen und Bürger aus Ingenried zu einem 
Besichtigungs- und Erörterungstermin in die Sonne einladen.  

Das Thema Flüchtlinge liegt in einem gesellschaftlichen Spannungsfeld und wird von manchen 
Bürgerinnen und Bürgern sehr kritisch betrachtet. Umso wichtiger wird es sein, Barrieren 
abzubauen und gesellschaftliche Integration zu fördern. Ein Helferkreis könnte hierbei wertvolle 
ehrenamtliche Arbeit leisten und die Flüchtlinge in der „Hilfe zur Selbsthilfe“ unterstützen. 
Neben der Anleitung und Begleitung ihr Leben in Ingenried selbständig zu führen, ist eine 
Sprachvermittlung unabdingbar. Nur mit gemeinsamen Aktivitäten und Veranstaltungen gelingt 
es, die ausländischen Mitbürger in unsere Gesellschaft und in das Dorf- und Vereinsleben zu 
integrieren. 

Wer Interesse an der spannenden Unterstützungsarbeit hat, sollte sich zunächst unverbindlich in 
den nächsten Tagen in der Gemeinde melden. Bei ausreichenden Interessenten ist eine Auftakt- 
und Aufklärungsveranstaltung mit den Verantwortlichen des Landratsamtes geplant. 

Ingenried, 12. Januar 2024, Georg Saur 
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